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jo Karlsruhe und Vor¬
orten : frei ins Haus
aeliefertvlertelj .Mk .1 .W,
jn den AusgaLestellen ab-
gcholt monatl . SO Pfennig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert oierlelj .
Mark 2.22. Am Post¬
schalter abgeholt Mk . 1 .80.
Einzelnum mer 10 Pfennig .

Redaktion und Expedition :
Ritterstratze Nr . 1 . Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen

A » » eige « r
die einspaltige Petitzeile oder
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr . SOL .
Redaktion Nr . 2984 .
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Amtliche Bekanntmachungen .
Gerichtsassessor Jakob Schütz ist bis auf weiteres zum Dicnstverweser

beim Amtsgericht Karlsruhe mit den Befugnissen eines Amtsrichters bestellt.
Karlsruhe , den 8 . Februar 1912.

Ministerium des Wrofth. Hauses, der Justiz und
des Auswärtigen .

Die Maul- und Klauenseuche betreffend.
Wegen Fortdauer der Seuchengefahr wird das mit Bekanntmachung

vom 21. Juni 1911 (Ges . u . V . O .Bl . Seite 321 ) erlassene Verbot des Handels
mit Rindvieh und Ferkelschweinen im Umberziehen m denjenigen Gemeinden ,
in denen die Maul - und Klauenseuche herrscht, bis 1 . Juli 1912 verlängert .

Karlsruhe , den 16. März 1912. Ministerium des Innern .

Vorstehendes bringen wir zur öffentlichen Kenntnis mit dem Anfügen ,
daß hiernach das Verbot im diesseitigen Amtsbezirk für die Gemeinde Ruß -
Heim besteht.

Karlsruhe , den 22 . März 1912. Groh . Bezirksamt .

Am 31 ./3 . 1912 wurde auf dem Friedhof in Karlsnihe , in der Nähe
des Abortes unter einem Busch versteckt , die Leiche e

'
. ics neugeborenen Kind s

männlichen Geschlechts aufgcfundcii . Sie war in braunes Packpapier sowie
m ein Blatt der in Landau erscheinenden Tageszeitung „Der Rheinpfälzer "
vom 16. Februar 1912 und in ein Blatt der illustrierten Zeitung Nr . 25 d . I .
«ingewickelt.

Ich ersuche um Mitteilung von Anhaltspunkten , die zur Ermittelung
der Mutter des Kindes führen können.

Karlsruhe , den 1 . April 1912. Grosth . Staatsanwalt II .

Gerichtsvollzieher Theodor Noe in Müllheim wurde hierher versetzt
und hat heute die Geschäfte des Distrikrs VH , des Stadtteils zwischen Kaffer - ,
Krieg- , Kronen - und Kapellcnstraße übernommen ; er wohnt Kaiserstraße 23 ,
8. Stock .

Karlsnihe , den 1. April 1912 . Grosth . Amtsgericht K. I .

In das Genossenschaftsrcgistel Band I O .Z . 54 wurde zur Maler - und
Tünchermeister - Einkaufsgenossenschaft Karlsruhe , e . G . m. b . H. in Karlsruhe ,
eingetragen : Durch Beschluß der Generalversammlung vom 20 . März 1911
wurde der 8 24 der Satzungen geändert und demzufolge die Haftsumme von
1000 Mk . auf 500 Mk . herabgesetzt.

Karlsruhe , den 29 . März 1912. Grosth . Amtsgericht S . II .

Bekanntmachung .
Im ersten Vierteljahr 1912 wur¬

den in den Wagen der elektrischen
Straßenbahn gefunden :

Schirme , Stöcke , Handschuhe ,
Geldbeutel mit und ohne Inhalt ,
Bargeld , Handtäschchen , Arbeits¬
kleider , Schmuckgegenstände , Bü¬
cher , Reißzeuge , Fahrkarten ,
Schlüssel , Taschenmess ., Strümpfe ,
Gummischuhe , Schlittschuhe , Hand¬
koffer , Marktkörbe , Kleiderstoffe ,
Zeitschriften usw .

Die Empfangsberechtigten wer¬
den hierdurch gemäß § 960 B .G . B .
aufgefordert , ihre Rechte an den
oben aufgeführten Gegenständen
binnen 3 Wochen bei dem städt .
Straßenbahnamt , Tullastr . 71, gel¬
tend zu machen , widrigenfalls die
fragl . Gegenstände , soweit sich die¬
selben dazu eignen , gemäß § 979
B .G .B . versteigert werden .

Auskunft erteilt auch der Pfört¬
ner im Rathaus .

Karlsruhe , den 30 . März 1912.
Städtisches Stratzenbahnamt .

IMtviimIilllk lüi' linsben lim! Möllen
Nisilondogiiiii «Iv » Unteonivkt » Monlsg , «tsn IS - Kpnil .

SirsokstrrSs 48. ( » VükEI '
»

Matthäuspassion .
Dienstag , 2 . April, 8 Uhr, im Eintrachtsaal

Karl-Friedrichstraße
Gesamtprobe für den Chor
Mittwoch, 3 . April , 7 Uhr,

Generalprobe in der Festhalle.

Bekanntmachung.
Die AuSfolgung der Zinsscheinreihe II des AnlehenS von 1902

der Stadtgemeinde Karlsruhe betreffend.
Zu den Schuldverschreibungen obigen Anlebens sind für die Zeit vom

1 . März 1912 bis dahin 1922 weitere Zinsscheine nebst Z
'
mSscheinanweistmgen

auszusolgen . Die Inhaber der Schuldverschreibungen können die neuen Zins -
scheme gegen Rückgabe der mit der Ziiisscheinreihc I ausgegebcncn Zmsschein -
anweisung von heule an , sowohl bei der Stadthanptkasse Karlsruhe während
der festgesetzten Kassenständen , als auch durch Vermittelung

der Dresdner Bank i» Berlin » nd deren Filialen .
des Bankhauses L. « . E . Werthcimber in Frankfurt a . M .»

beziehen .
Zu diesem Zwecke sind nach Litera und Nummern geordnete Verzeichnisse

der Zinssckeinanweisungen einznreichen.
Postsendungen , soweit sie nicht durch vorbezeichnete Banken geschehen ,

sind zu frankieren ; die Rücksendung geschieht in solchen Fällen auf Kosten des
Einsenders unter Wettangabe von 600 wenn nicht eine geringere oder
höhere Wertangabe ausdrücklich verlangt wird .

Sollten Zinsschcinanweisungen abhanden gekommen sein , so ist die
Stadthanptkasse unverzüglich unter Vorlage der zugehörigen Schuldverschrei¬
bungen irr Kenntnis zu setzen.

In diesem Falle werden die neuen Zinsscheinbogen an den Inhaber
der Schuldverschreibung verabfolgt .

Karlsruhe , dm 29. März 1912.
Der Stadtrat .

Siegrist . Weiler .

Bekanntmachung.
Vom 1. April d . I . ab fahren Arbcitcrfrühziige :

ab Schlachthof 5 Uhr Ott früh in Richtung Rheinhafen ;
ab Rheiuhafen 5 Uhr 80 früh in Richtung Durlach .

Karlsruhe , den 1 . April 1912.
Städtisches Stratzenbahnamt .

Mllis-MtlMM
Dienstag , den 2 April , nachmittags 2 Uhr » versteigere ich im

Auftrag wegen Wegzugs öffentlich gegen bar

Karlstrafte 68 I
1 kompl . Schlafzimmer , hell mrßbaum : 2 engl . Betten mit Patentrosten

und Roßhaarmatratzen , 1 zweitüriger Sriegelschrank mit Kristall - Facette ,
2 Waschkommoden mit Spiegelaufsatz , 1 zweitür. Kleiderschrank,
2 Handlncbständer , 2 Stühle ;

I Herren - Zimmer , schwarz eichen : 1 Diplomaten - Schreibtisch, 1 Bücher¬
schrank mit Knstall -Facetteverglasnng , 1 Chaiselongue mit Decke ,
1 Tisch, ^ Stühle , echt Ledersitzc , 1 Spieltisch ;

Kücheneinrichtnng : 1 Küchenbuffet, 1 Kredenz, 1 Tisch , 2 Stühle , 2 Hocker,
1 Flaschenschrank, 1 Herd (Ehreiser ) , verschied . Beleuchtungskörper
und noch verschiedenes,

wozu Kansliebhaber höfl. einladet mit dem Bemerken , daß sämtliches sehr
solid und nur kurze Zeit im Gebrauch warm .

> Tel . SLSL . Leop . Gräber , Auktionator .

Orffkutrithe Ntrßkiqttuug .
(Fortsetzung .)

Mittwoch , den S. April 1912.
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Aufträge des Herrn Eugen von
Steffelin gem . § 373 H .G .B . und
8 70 Abs . 3 B .O . f. E. D . gegen
bare Zahlung im Pfandlokal .
Steinstraße 23, öffentlich verstei¬
gern : ca . 225 Literflaschen Russi¬
scher Kloster -Likör .

Versteigerung bestimmt .
Herzog , Gerichtsvollzieher .

Awangs -DtrAchrrnng.
Mittwoch , den 3. April 1912,

nachmittags 2 Uhr . werde ich in
Karlsruhe im Pfandcokal , Stein¬
straße 23, gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

4 Chiffonnieres , 1 Schrank , 1
Vertiko , 1 Kommode , 1 Sofa ,
4 Diwans , 1 Amerikanerstuhl , 1
aufgerichtetes Bett , 1 Chaise¬
longue , 1 Schreib - , 1 Auszieh¬
tisch und 2 viereckige Tische , 2
Rohrstühle , 1 Ofenschirm , 2 Bil¬
der , 50 Stück versch . Zähne .
Karlsruhe , den 30 . März 1912.
Haupt , Gerichtsvollzieher .

befindet 8i
'cti vom ^

ci. f . ab : 1/5 1 . !

. ksctrsr , keeiitAiMit. z

Unser Lnresn
dsüväst sied »d 1 . ^ pril äs . Js .

Zl.
Lnrjel L Däoser

Apoki testen .

Wangs -Ntt-rigerung.
MiL1 « »o «rt>, «lsn 8 . Ztpi -II

1812 , L Utii »,
Werde ich im Pfandlokale , Stcin -
straste 28 hier gegen bare
Zahlung im BoUstrcckungswcge
öffentlich versteigern : 2 Staiv -
uhren . antik , 2Vertikos . I Buffet ,
2 Sofas , 2 Kleiderschränke .
1 Tisch , I Tisch mit Kopier -
preffe , I Spicgclschrank, ! Schreib¬
tisch . 2 Waschkommoden mit
Marmorpl . « Spiegel , I Wasch¬
kommode mit Spiegel , I Ti lo -
matcnschrcibtisch . IVücherschrank
( neu ) und sonstiges .

Karlsruhe , den 1 . April IS12 .
Gerichtsvollzieher .

Hohhandlung ) . Tiottersr ,
Marienstraste 60 .

Telephon

2nr Xulstsllnng äsr

materiellen unä formellen
I ^rÜtllNA äerselbsn,

clss ZIR VeiltriI ' 8 nnä clor
^ ev8vIlüLt8d iivllvllk ,

üinriebtnng von

ilaupt- u . ketniebL-
LuckiMi-ungen

swpkeklsn sieb

Hagel H Xartti
gvriekkl . boeiäigto knnim . 8aeb-
vsrsrkloäixo uvä Liiokvrrovisorsn

karlgrak «
Lslssrslrrüs 148 Velepdon 103

Ilskerztr.
15Ü Ar! Zclmsrr

ssössölllldsr äsr Hauptpost
empüodlt billigst;

selepkou
58

Verein zur HtSun !, -es Freinden -
mlehrs lürMsrnheu . Umgebung.

( E . B .)
Unsere satzungsgemäße ordentliche

Mitgliederversammlung findet
Dienstag » de» 2 . April d . Zll .

abends 6 Uhr »
im Sitzungssaale des Stadtrats , Rat¬
haus . südlicher Flügel , 2. Stock ,
Zimmer 6t , statt.

Tagesordnung :
1. Jahresbericht .
2. Abnahme derJahresrechnunglSII .
3. Voranschlag für 1912.
4. EmeuerungswablindenAusschuß .
5. Anträge und Wünsche von Mit -

gsickern (vergl . 8 I 2lbs. 6 der
Satzungen ).

Hierzu laden wir sämtlicheMitglieder
des Vereins ergebenst ein.

Karlsnihe , den 2 . März 1912 .
Der Ausschuß .

Zu billigsten Tagespreisen in
nur prima Qualitäten :

Welz , MlitrMle , iirsaWkclli .
Ksdstlnisrlkskr .

Die Auszahlung der Dividende erfolgt morgen Mittwoch » den
8 . April , vormittags von 8 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis 6 Uhr,
für die Nummern der neuen Markenbüchcr von 14 LOL bis 15 020 an
unserer Kaffe, Zähringe rstraße 47 , gegen Vorzeigung des neuen Markenbuchcs .

IX . Sinfonie .
Chorprobe für die Damen
Mittwoch , den 3 . April , abends 8 Uhr,

im Probesaal des Großh. Hoftheaters.
luvopvlrl ksivkm ^ ii ».

Zmugs -Vtrstrigerung.
Mittwoch , den 3 . April 1912,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokale , Steinstraße 23 , geg .
bare Zahlung im Dollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 Klavier , 1 Salonschränkchen ,
1 Sofa mit 2 Fauteuils und 4
Sesseln , 1 Buffet , 1 Spiegel¬
schrank , 1 Waschkommode , 2
Diwans , 1 Vertiko , 1 Auszieh¬
tisch , 2 Schreibtische , 1 Sofa , 1
Hausapotheke , Kommode , 1
Ladentheke mit Wage , 1 Wurst¬
spritze mit Tisch , 1 Durchlaß -
u . Hackmaschine ( Blitz ) .
Herzog , Gerichtsvollzieher .

Avangs -NttAkigttllng.
Mittwoch , den 3 . April 1912,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
dem Pfandlokale Steinstraße 23
hier gegen bare Zahlung im Voll -
streckungswed ösfentl . versteigern :

4 Schreibtische , 1 Standuhr ,
1 dreieckiger Stuhl , 2 Vertikos ,
2 Kommoden , 1 Sekretär , 1
Spiegel , 1 Gitarre , 1 Bücher¬
schrank , 1 Kleiderschrank , 2
Schnellpressen , 1 Papierschneid¬
maschine , 2 Handpressen und 10
Haushaltungsleitern .
Karlsruhe , den 1. April 1912.
Strang » Gerichtsvollzieher .

Prima Apfelwein ,
nur aus besten Acpfcln gekeltert, empfiehlt billigst

Heinrich Lay , Apfclwcmkclterti ,
(Fässer leihweise .) Les sing strafte 15 .

Konfirmaneien - Ubren LL«
vsltgsksnästs Orrsntiv . — Silltgo kretss .

LssUs Ssälsonng. Osvisssnkatts trohmönnlsodo änskükinwg .
konkirmsliono - unck OslongssvNsnIes ssLV /
Kovtnoita - i». kvlsgonttsitogssoks »»!«« ^ / O

swpüoblt in rviekvr ^ .usvrrkl
HHeNnivIK Hbl , iumliei' ll. LMvIliiiiell , Wallkll '. Zl.

l-sNoi ». Avil » I-ack » »».
Vsrkrnkssslon tm Koto rsokts . kopsrrtnrvorkstLtts l . Kruges.

Hochfeine Süßrahm-

W - 1, W
I «

Diverse Sorten

Miihmßr ., klke Ktiserßr.
Telephon 2563.

Lieferung franko Haus .

^ mil Zciimicil 6k ( Ions .
Kaisei -8lra 88e 209 .

< „Kaiserhof " ^
^ Marktplatz . ^
^ Jeden DieuStag und Freitag ^

^ Schlachttag p
^ wozu frcundlichst einladet d

^ Wilh . Ziegler . ^

kKWÄ Inliüs
"

xegenüd. äsw Ilruptdrbndoh
!kl!in vikNltsg lim! kreikg

Leklseiiltsg!
Lolli . Ltirst.

)OcWMMM



kür aettiiMe an knt -komWMllteliLr8tLIa88lge

. fernilMlMk
X I »L , Llaros ^ r , ^süvrls », 8t»»d «tü. steligiöLS / Vn1il<6 l empüölub io erv8s » ^ usv »k!

Werderpl. 87 , Lndwigspl . 65 ,
Kaiserstr. 38, Nelkensiraße 25,
Telephon 48t Telephon 2374

empfiehlt

Linmsmgl . «vfliemrst
iiönisl . 8c !i«eckiri !lies üsfUefki -sst

KtzSULS tunurinxei rum tttli»G«n >« «I r»m Stell «,,
In üe »»Ine — versildsrl — ^ iekelxolck — Oelluiolck — Oolckdrodre LU, Uecker etc

iäkvist >va886r - ffk88kl mit Xreiulgunz »-, mit lackoens -SIIiIsrn

ffaU8 ^ Itärö mit Ldrlitlli -, init >L«»»» » -, mit tislllosii -pililorii

ffreur -tzikegs n» v- ekt°ns - ---- pfanäbilljer -- ----- figurvn
^ nttaekts - IVIsklalllono --- -- ffrosesten ------- änkangsi -

mit oiirirtiie , mit Isömi L-, mit NsUIsien -bllcksrn
ffossnltränr » i« kt°> ---- - l- ssersieksn « » o«e«rei>«i«i»

Vokrüxliods äontK'ds KellkiAsr
^ U « d »»ng » - Svl, >> oei »
G Lllc. . 7 .50 . 9 .- . II —.» » .so . IS — otv> mearicli MLln4en - kls «rleel »

von Itk . V.SV »n t . mlst L Solin'
r vßtsIl - stsi'fWerie

Lsissrstrssse 104, nen ^nstr^KekoPiißartikcl
prima weiße Kernseife

St . IS Hk, 10 St . ^ 1 .40
prima gelbe Kernseife

St . »4 Hk, 10St . .M1.SO
Sparkernsrife

Tt. L4Ht, 10St . ^ 1.SO
Schmierseife , gelb

Pfd . »O He
weiße Silberseife

Psd. S « He
Reis -Stürke , offen

Pfd. » 4 Hk
Crem - Stärke

^2 Pfd .-Karton 80 He
Wasch -Krystall

Paket 4 He
Bleichsoda

1 Pfd .-Paket 8 Hk
Seifeupulver

r/z Pfd.-Paket 4 He
Fettlaugenmehl

Pfd. 10 He
Borax , Pfd . S8 He

Bodenwichse
gelb oder weiß

r/r Psd.-Dose 40 Hl
V, Pfd .-Dvse 70 He
2Pfd.-Dosc 1 .33 ^

Stahlspäne
Pfd .-Paket 33 H?

^2 Pfd. Paket 18 Hl
Putztücher

zu SS , SO , SS u 40 He
Schmirgelleine »
grob mittel oder fein

Blatt 4 He
100 Blatt ^ 3 .30

Panamariude
Paket 8 He

Silbersand
Pfd. 3 He

Rabattmarken .

Svß «« Ii« SSV , 8 Sv st«.
7enni »- t>o « « n

Llk . 4 . 73 . 6 .5V st«.
3 « >»i4 «n Lite. 6 .—» ,

KrKitk stittmli ! In ksöen .

LLklSruLs .
Lat»!«-« gr»U» a»4 Vilm»».

M klklliefert prompt untt in -
tadelloser ^ uskülirunA

Kanlsnuksi - 7agbts1ß
6 . ss . Uüiiörsefis ffofdueiikanttiung m. d. ff.

H>

SkMIM

llrterkelllWe - verlllliik
.

Ossokläflg - ^ k
'
üffiiuslZ

KulistAswspbs ^ Lus
L scliäwiöisxv

V
Ksisststrsös 229 - ^ inxsmg ttirsoiistrsg»

^ d rslspiion 842
D kronren - stletslltreilisi 'lieiten - liekSlnill

demilke stolr- rnill llordmi-e«
bsmaits Ostsk ' - ^ ös ' bs eio .

ns«5 ^ ntwürksn von i^slst ^ ifrscl Kusciis unci Silliksusr Otto ^slst.
6ssiokti §unZ olms KaukrwLiig.

liefem Inmipleltei' km»
sw 26lu6r Glatten aller ^ rt empfielüt siok bei
voriwmwevciLll k^smilienlesllielilieilen

0 » V4 ,
Hvvkonmsisle ^ unck

ffestsursnt Lsrmsnis ,
8v > kon1s1n » kv 13 , l ^

vlvpkon 773 ,

XL . Lmpkelüe weinen lrlsivtzv 8aal Mr ^ .d-
llLltuvx von I 'eLtliodlLeittzll .

Ittinl^stleillrlieil
stiMer-stllle
Wüer-stMeii
llkiklleli- mul

llnillsr-üllüMil

MmScste
lllli>ieil-Mr!ie

5MMkeil . !liM
stiMMe
» MMSAllS

1 kosten tveivs uvä kat-bixs Hinckerklelttelrsii in , —^vsiÜsr 8ti «Ilskvi, ksrdixs ÜIvllWslius - tVvllLtokk« vvn 4 . 0 v »v
ILIncksrNiit « unä Klaaden in xroüvr ^ nsvodl von 28 ^ LN
4ta »» « i »lLltt « I ln Odsvlot, luod unä ^ »»okrtvff

Ivtrcors von ^ »a

L » 8 »r » » IL1e ! ck« i7^8 « I»Sr « « a in Lotto » . von 1 . HZ » »s
4t « . in 8ntin in ols^nntsr ^ ustiilirnnK . . . . A »3O -

Itittseo , M1 « 4 « r LIvtasr —
8 « I» iLi're »» . von -4 . ^ ^ »n

Li « r 8vI »Li Lva . von 38 M »»
vv »sn « ai »4 kardlL « Li « r »elrür » « i » mit T'rLxsr

von 7S -P »»
ILIn4er -8vI »ü >'« «»« in Itstbfm. Limovs ll. ktLnZpr-

k's^on In ttnnwvvllroux n. 8utin, n»ed OrvLo , von 4 » ^ sn
Iin » t, ^ n 8pit I 4 » » üzp« in «odSv» ^ nskildrx . von Oil ^ nu

« it Volnnt . OO A
Liüstsr -lkSvIr « mit Voisnt . . . . . . . 2 . VS

Stivitsr « ! Hat « rr8elr « . . . von 1 .03 m
6 » IVO8tK «Ic Oame » mltMn6 » IeIksrsi

unä llkoäksskon (ktskorw-knMn , 115 cm Isox) solsnßs «,Vorint ruw LiNirsNsprsis .
HVsrt ttttk ««

LffL4eI »ei »- « » 4 in sllsn 6rSksn billigst .
I >» ,„ ^ » » iirt 14 rupfe Nn <i iSocke » in 8siäs,Vollv , klsldvvlls , Lmuowolis, «ilivsi », lerior- nv«i danctsrUe

sovis cknroddroedsn, in »IIsn 6rvöen nnä ? roi>i»gvn.
Aerr « » , V » in «» a . Ii i,, «16i - IInn »i »oI>nk « Mgr ^ rt.
1 1'vstkn 8vI »vv» rL « U- wein »« Oaa4

« rliaN « . 1'Lsr » OE -

Ilnnt « vderl, « i» 4 ^i» mit Lltnselistton . 8 .SV di« 3 .23 "
HVel »»« Od « rI »ea »4 «i» mit olsUom n. kio »4-f !ini»tr ^

S .7S di« » 30

8p « rt -I>ei >»4 «a mit »bnskmbsrom Linxsv . . . . 3 -50
UraLvi »,

Z4ea «vatt « i», II <»»« ntrstL «r , V » ^ Nki » tit «; I»« r .

werden fachgemäß
repariert und auS-
geniauert in der

Herdfabrik Karl Ehreiser ,
Herreustraß « 44 . Telephon 2071 .

Ersatzteile stet? vorrätig .

po/nr .

Ae/Q ^ e/r - , ^ c7t/s - Q/rc / ^ /L^ vcie/s - ^ cTp/e/ 'e

^ e/ü6e/r/ ^ ü6e ,

L » »» » lL7 « » » 2LU » Nr
0 » n3in « i» , adssevaLt urxl gm Ltüok , in rveiü , ivoiro uoä vrdms — dilllssst.

Llvssrmte m Lsiosa nii<l Nattias .
8 « 113evleei ». 7i » oktlsvKsn »

Lloaäoiiä vsiüs büdmisods 8v11kekle »-n unä k^Isurn »

L 7 L »öwe
Nndnttmsekon . 46 Ls .i » « rv1r « .ü » 46 Nabattmseksn .

. "

Feuilleton des „ Karlsruher Gagblattes
"

.

Schauspieler cles Lebens .
Vomsn von Luise Wrstkirch .

13 ) - (Nachdruck verboten .)

»Ihr Mann arbeitet auf der Hütte, Frau Zieseniß ?"

» Ja , im Möllcrraum . Er versteht was von die Erze, Herr Relling.
Sie haben ihm da auch immer gern leiden mögen . Er war gut un¬
geschrieben bei dem seligen Herrn . Zweiundzwanzig Jahre und drei Monate ,
das ist fast ein Menschenleben . Aber Zieseniß is für daS Beständige,
und ich bin auch nich für dem Wechsel , Herr Relling . Ganz konschervativ ,
wie man so sagt Bleibe im Lande und nähre dich redlich . Wenn 's auch
manchmal spack is mit daS Nähren . Der Mensch lebt nicht von Brot
allein. Treu ' und Redlichkeit is kein leerer Wahn .

"
Erwin fragte , ob die Frau mit ihrer Wohnung zufrieden sei, oder

ob sie irgend eine bauliche Veränderung wünsche ?
»Nu , nee aber, Herr Relling ! Zu gütig sind Sie . Sie machen

einen ja ordentlich schamrot . Aber wir sind auch nicht ausverschämt.
Nich ein Nagel , nich wahr , Olga ? Silles in schönster Ordnung . Der
alte Herr hat für uns gesorgt wie für seine Kinders , das iS wahr .

" Sie
führte den Zipfel ihrer Schürze an die Augen.

Envin hob den Fuß zum Gehen.
Die Frau sah 's über den Schürzenzipfel hinweg und lenkte hastig

ein . » Das heißt — einzig und allein da an der Stubentür — weil Sic
mich so freundlich fragen , Herr R lling ! sonst würd'

ich mich nicht unter¬
stehen — aber die Stubentür , die klemmt sich ein bißchen , nicht wahr , Olga ?
Wir hätten schon längst zum Tischler geschickt . Aber wo acht Kinder sind !
Er war nich übrig, Herr Relling ."

» Ich werde Ihnen morgen den Tischler schicken . «
» Ja und dann , — bloß weil Sie mich gerade darauf bringen, Herr

Relling, das Dach, das is wohl nich so ganz dicht . Unsrer Olga regnet
es öfters mal aufs Bett, nicht wahr , Olga ?"

L

» Ach , Mutter , was liegt an den paar Tropfen ! Die ganze Kammer
is ja voll Schimmel . «

» Dem muß selbstverständlich abgeholfen werden.«

» Viel wird da wohl nich an zu machen sein , Herr Relling . Denn
die Feuchtigkeit , die kommt eigentlich aus dem Keller. Ja , der Keller, der
liegt ein Spiercheu zu tief — und in die Balken sitzt ja wohl der Schwamm
in, weil daß cs kein massives Haus nich is , Herr Relling, sondern man
bloß Fachwerk, was lang so gut nicht halten tut. Und geworfen haben
sich die Wände auch all , kein Fenster schließt — und denn der Küchenherd ,
der raucht — nur bei Westwind, Herr Relling , aber den haben wir ja
nu mal hier das ganze Jahr — und in den Stall können wir winters
kein Vieh hincinstellen, der is zu kalt — und denn is auch oben in der
Kammer die Tapete — «

» Ich werde das ganze HauS Nachsehen lassen , Frau Zieseniß.
Guten Abend.

"

, Zu gut sind Sie , Herr Relling ! Mich auch schönstens zu be¬
danken ! — Olga , geh' mal flink mit dem Herrn Relling mit. Er weiß
noch kein Bescheid mit die Kolonie. «

Aufatmend trat Erwin in die feuchte Abendluft hinaus . Ihm war
schwül geworden bei dem endlosen Wunschzettel deS WeibeS. Gewiß, er
kam um zu geben, gleichwohl —

Da fragte eine weiche Stimme an seinem Ohr : „ Ach, nicht wahr,
Herr Relling, Sie finden uns recht unbescheiden ?«

Olga l Er hatte des Mädchens vergessen über dem Geschwätz der
Alten . »Vielmehr, « erwiderte er, » eS betrübt mich, daß Sie all die Zeit
so schlecht gewohnt haben. «

»Sie müssen Mutter was zu gut halten, « bat sie. „Sie ist furcht¬
bar eigen, und mit den vielen Kindern kann sie wirklich nicht wie sie will.

"

Erwin lächelte ihr freundlich zu . DaS Mädchen mit seinem rot¬
flammendem Haar , seiner blühenden Gesichtsfarbe, seiner kätzchenartigen
Anmut war das erste Schöne, auf das er in seiner Nebelheiuiat stieß.

Zutraulich fuhr Olga fort : » Es sind Mutter hier viele neidisch,
meinen immer, sie hätt ' was voraus , weil sie fich

's ihr Lebtag hat saurer

werden lassen als andre . Ich bin auch recht froh, daß ich in die Stadt
komme. «

„Haben Sie denn auch Feinde ?" fragte Erwin belustigt.
»Nicht das Schwarze unter dem Nagel gönnen einem ja die Menschen

hier ! « beteuerte sie eifrig . » Sticht mal die paar Stückchen Koks aus den
Maschinen ! Herr Relling hat 's doch erlaubt , daß wir sie uns aus der
Asche lesen, da wo die Arbeiter sie ausschüttcn. Wenn ich mich aber dort
blicken lasse, ich kann 's gar nicht sagen, was für abscheuliche Dinge sie
mir Nachrufen ! »

»Da werde ich Sie also unter meinen ganz besonderen Schutz
nehmen müssen . — Was ist dar für ein Feuerschein da links ?«

„ Dort ? " Olga verzog den Mund . „Da wohnt Wehland, der
Schmied. «

„Führen Sie mich zu ihm. «
» Zn Wehland ?"

„ Warum nicht ? "
»Ich dacht man so, weil Wehlands doch Michaelis zockeln . Her,;

Relling hat ihn fortgejagt .«
„ Fortgejagt ?«
»Weil er die Leute verdirbt . «
» So , deshalb . «
„ Ja , er liest so Blätter , wissen Sie . Und dann hält er Reden

In der Kolonie will auch keiner mit ihm zu schaffen haben. «
»Führen Sie mich also zu Schmied Wehlaud . «
» Ach ? Wirklich? «
»Mich wird er wohl nicht verderben. «
Olga lochte keck, » 's ist auch wahr . Vielleicht ist's mit dem Ver¬

derben überhaupt nicht so schlimm . "
» Sehen Sie mal an ! Sie sind Wohl selbst so eine kleine Auf¬

sässige ?«
Olga legte beteuernd die Hand auf die Brust . » Nicht mal gegeu

den alten Herrn , gewiß und wahrhaftig , der doch oft streng war und —
und wunderlich. Aber für Sie — für Sie würde ich geradewegs durchs
Feuer gehen .«
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im und in flsseiien , in aUsu Lorten , vis :

8süi80krs - , pfäkef , Llsässep -, Kkein- , Mose !-, Lordssux -, Lurgumisr -

uvd Vesssntvveinv ,

dis deüedtesten Nacken äsuibvkel ' und fi'LnrösiZekei ' 8okaumveins ,

LogNL08 und Onig>NL>-8piritu056N bis rin den feinsten tzualitLtsn sovis

81einkäger , Nacks SvkUvkIv , und F^sli » puimsnKe

operieren
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^ Kings-okkanlilung und ^ em -Impon1g68LkM ,

XreuWtraks 29 —- Lteinstraüs 29 .

Ucbertrifft an Stärke ganz bedeutend Köstritzer Schwarz¬
bier . Die diesem in Inseraten nachgerühmtrn Eigen¬
schaften kommen in Wirklichkeit dem Deutsch - Porter
aus der Brauerei Hoepfner , Karlsruhe , zu. Deutsch -

Porter ist sehr nährkräftig und appetitanregend und
daher ärztlich empfohlen zur Stärkung für Rekonvales¬

zent « sowie für Wöchnerinnen und stillende Mütter .

In Karl - ruhe zu beziehen durch :

Brauerei Fr . hoepfner
und ferner durch :

G . Ellinger , Apotheke , Westend-Drog .
W . Gries .
St . Esmann , Delikatessen . - -
Qtt » Fischer . Fidelitas -Drogene
Llebr . Jost Nachf ., Drogerie . .
Jean Ktssel . Hoflieferant . . .
R . W . Lang , Germania -Drogerie

ein sehr extraktreiches Bier anS hocharoma -

ttschem , eigens hierfür hergestelltem Spezialmalz .

Erstklassiges Tafelgetränk !
Qualitäts -Bier für Festlichkeiten !

H . Munding . Hoflieferant
H. Psenninger .
F . Reich .
Thcod . Walz , Drogerie .

Soficnstraße 138

Kricgstraße 173

Kaiserstraße 32d

Karlstiaße 74
Kroncnstraße 28
Kaiscrstraße 150
Ecke Kaiser - und

Waldhornstraße
Kaiscrstraße 110
Akademiestraße 42
Kaiser -Allee 49

Kurvenstraße 17

Oün5t !§ e Oe ! e § enkei1
rum Linlcauk erstklassiger

lounrkn 8ti«iil
ru bedeutend reduzierten Preisen

kincien 8ie in meinem

käumun § 8 -Verkauf weZen vmruz .

Ulbert tleil
Lrdprinrenstrske 2.

^b I . ^iai : KaiserstraL « 177.

Iiirlcher

Margarine

!>- SU » - l8SM .
ist vollwertiger Ersatz
für die teure Landbutter
und fortwährend in
frischer Ware z« haben

bei

ucherrr
in sämtlichen Filialen . W

MmiiliWklchMtt.
Ein großer Posten Stahl - Aluminiumkoch -

gefchirr , kräftige Qualität , in diversen Größen , wird so

lange Vorrat , zu staunend billigen Preisen abgegeben .

I . Madlerrer ,

Rüppurrerstraße 2V .

Hamacher lsriebkawarße
per Stück 8 L , 10 Stück 78 L ,

HanSnracher LratisLrße
per Stück 10

empfiehlt täglich frisch in bekannt
guter Qualität auf sämtl . hiesigen

Wochenmärkten
Schweinemetzgerei u. Wurstfabrik

C . Braun ,
Gerwlgstraste 34 . — Teteph . 1848.

s >
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Tlsknpasts

k» nll man io besten tzualitLtsn M mLsatzvnkreisen d »

8Lm1! ioii 6n friseung ^ oliLften üer 8lLl!1.
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' l.

Mel M» k llok
bringt seine Oolcslitaten in empkeblenäe llnnnerunx .

Lekannt xute Kücbe. Keine >Veine.
OroSLep ässl kür kesttietilcetten .

Oeber die feiertags

LakL-kestLurstlon im Saal

ivorauk köll . sukmecksam knackt 0Ü8ü ^6!ü !6I'
,

Erwin lachte . Im Schatten der Dorfstraße verschwommen die

Farben und Formen , die ihn geblendet hatten . Er hörte nur das schlau
naive Mädchen aus dem Volk , das sich ihm angenehm machen wollte .

»Hier ist ja wohl des Schmieds Tür . Schönen Dank , Fräulein
Olga . «

Olga Zicseniß wanderte langsam zwischen den Häuserreihen zurück
Sie wußte , daß auS jeder Fcnsterhöhle hervor ein Augenpaar sie neidisch
beobachtet hatte , während sie neben dem Herrn schritt , der mit ihr redete
wie mit seinesgleichen , ja , ihr sogar zum Abschied eine Verbeugung machte
wie einer Dame . Sie freute sich darüb r . Als sie an das Ende der
Kolonie gelangte , bog sie nicht zu ihrer Hütte herum , sondcm tauchte in
eine Bodenfalte , um nach einigen hundert Schritten eilfertig und ver¬

stohlen die Richtung nach dem Werk einzuschlagen .
Erwin trat -derweil über die Schwelle der weit offenstehcnden Tür

in die Schmiede . Ihm den Rücken zuk .' brcnd , bearbeitete dort ein

stämmiger Mann mit helltönenden Hammerschlägeu eine glühende Eisen -

stange , die er mittelst einer Zange auf dem Ambos hin und her wandte .
»Guten Abend, « grüßte Erwin .
Der Mann antwortete nicht . Er wandte nicht den Kopf . Das

flackerndcSchmiedefeuerwarfseincnSchatten riesengroß an Wand und Decke .

„ Guten Abend , Wchland, «
wiederholte Erwin lauter .

Zwischen den Hammerschlägcn ward ein Knurren vernehmbar .

„ Guten Abend , guten ! mir ! — Guten ! Was ist denn das für ein
Narr , der mir guten Abend wünscht ? «

» Ihr Chef . Erwin Relling «

Jetzt wandte der Mann sich hastig um . Erwin sah in ein gebräuntes
Gesicht , dessen unterer Teil ein schwarzer Dollbart und dessen oberen

Pechschwarzes Haar in dicken Strähnen verdeckte . Zwischen beiden hervor
flackerten schmale , schwarze Augen ihn an ; aber nur einen Augenblick .
Dann machte der sehnige Arm eine Bewegung , die deutlicher als Worte

sagte : « Es lohnt nicht , das Eisen darum kalt werden zu lassen . « Und
der Mann kehrte ihm wieder den Rücken , tat noch ein paar wuchtige
Schläge und stieß die aufzischende Stange in das Kühlbecken . Dann

erst wandte er sich mürrisch

» Was wollen Sie von mir ? «

» Ich besuche alle meine Arbeiter , also auch Sie . Wenn Sie

Wünsche hegen in bezug auf Stellung , Wohnung , Gehalt , so finden Sie
jetzt die beste Gelegenheit , sie mir persönlich vorzutragen . «

Wieder starrte der Schmied einen Augenblick unschlüssig den
Redenden an , dann zuckte er kurz die Achseln . » Sie wissen ja , wir

zockeln Michaelis . " Er zog eine neue rotglühende Stange aus dem Feuer .
Aber innerlich würgte ihn etwas . Und Erwin hatte einige Nägel

und Klammern zurückgeschoben und sich auf den Rand des steinernen
Kühlbcckens niedergesetzt . Das weiße , ruhige Gesicht unter dem schlichten ,
blonden Haar forderte geradezu zu einer Aussprache heraus .

» Daß Sie nicht denken ,
's iS wegen meiner, « stieß Wchland endlich

hervor . » Potz Kuckuck ! Die West ist weit , und arbeiten kann ich ! Und
ob nun hier gerade das Himmelreich ist , das ist Ansichtssache . Aber
meine Alte ! Die Weiber hängen am HauS wie die Katzen . Und freilich
gewöhnt sich eine in fünfundzwanzig Jahren . Dann sind da auch die drei

Kreuze auf
'm Friedhof , wo unsere Kinder - unter begraben liegen , all

unsre Kinder » l Verstehen Sie mich nur recht , mich is auch das wurschtig .
Ich weiß wohl : wenn der Mensch tot ist , dann ist

' s aus . Aber Meine läßt
sich ' s nicht ansredcn , daß die drei Köpfchen aus irgend einem Ausschnitt
im blauen Himmel gerade auf ihre eigenen Gräber hcruntergucken , wenn
sie ihnen Kränze darauf legt . Und da ist sie bange , sie könnten 's übel vermerken

für später » für das Wiedersehen in Wölkenkuckucksheim , verstehen Sie ?

wenn die Kränze ausbllcben . Quatsch ! Aber sie hängt nu mal dran .
Und das is auch wahr , und wenn Sie mich gar fragen , will ich mit der
Antwort nicht hinterm Berge halten : behandelt worden sind wir hier wie
die Hunde ! «

» Erklären Sie mir das . «

» — Was soll ich ? «

»Nichts . Reden Sie nur fort /

(Fortsetzung folgt .)

I

Eigene Fabrikation .

Stets das Neueste in denk¬
bar größter Auswahl .

Preise konkurrenzlos !

«>

fFran
'

Damtulmfkktjon
nurMftrstr . 79 . Tcl. M .

Rabattmarken !

kauslrauvii

Kauten mit Vorliebe
LaStzs , ld .66

LaLao -

bei Lsr

kxpsMvli

Itslsvrstr . 152 Ist . «500 .

ärztlich empfahl « für Mag « - und
Darmkranke , per I 35 Ae, *,« l 20 Ae,
frei ins Haus , empfiehlt

HMkWMiWttsvMW -
AvW Karlsruhe ,

öloäsnis

kmlsimuiiiASn
rov «te .

kenst Leliülee
,

XaarttiaalNuag, Xsl»sr-P»»r»g« 8.



empfiehlt zmn

HM - ich :
Kersskifk, »->! 8

2 Stück 30 » ^

Ktrnstisk,, -a
2 Stück 28 P

mit Gutschein
Stück 15 A

Korarftifk
mit Gutschein
Stück 15 Hk .

Kirfttsskisk
mit Gutschein
Stück 1« A

mit Gutschein
Stück 1« Hk

gelbe Glyzerin
Pfund 21 ^

weiße, Pfund 23 Hk

lit RkisWrkk
offen, Pfund 32 Hk

Pfund-Karton 22 Hl

Crmk-Fiirde
in Fl. 10 . 15 und 25 Hk

Waschbrystsst
Paket 4 S

Lcifcupiiiiitt
Paket von 4 Hk an

Viiltislm Kronenvsil

84 » H^
wleplion 1277 .

"
I ? i8ekv ^ eine

HervorraAencle I ^ lasekenv ^ eine .
Nmäesi-Lbgabv 20 I-itvr oüer klasvdsii, auvli assortiert.

Haupt -DäM 6er Sektkellerei Henkell L Lo . ,
^ edricli

Wiesbaden .

Fcttlaiigkiiinkhl
Pfund 10 Hk

Fustbobenlack
2 Pfund-Dose S5 Hk

KsbkWjchst
gelb oder weiß

r/, Pfund-Dose 40 H»
' /i „ „ 70Hk

FilsMrM
offm , Pfund 30 Hk

Puhiüchkr
n«r gute Qualitäten

per Stück 18 , 20 , 25 ,
SO, » 5 und 40 A

Schrubber mb
Bürsten

z« sehr billige« Preise«.

Telephon 2826
Luisenstraße S4
Schiitzenstraße LL
Grcnzstraße 2
Uhlandstraße 21
Schützenstraße NI.

Mitglied des
Rabatt -Lpar -DereinS.

^ srrikl bekil
Ink . .- Varl l-uäv/ . pressel . — lrai -Isrukis , Xsisersli -Lsss I24b .

Iseri emgetrollen Krs Prülljakr :

^ U886kl !<i1l6l in allen woäernen Farben nnä prersen.
vsmsn - un6 Kinösp-Lokürisn ,
reironäe ^ eulleiten in grösster ^ .nswalll.

LpilLSnlcnsgen , s1abol8 . — Löllings - u . Kinctsp -^ sZoks.
— kslbsllmsnlivn . —

s

UliU

Übel ssl NrMmi !
Ick iieisrs an ^lvSerwann

Linrs ! ris IVIöbs ! un6 östlsn ,
dloSersvSoiilakriinmer , Vkokorlmmoe, 8pol»erlmm «r,Salon», Xuoken - liorioktungon in allen Farben.

- Süngonliek « Si -nulnusntnunnii . .
8vdr xrolis ^ usvadl ! Xloins mvnutläkv ^ bicadlnngon !

«Li-6liiikau8
X^« l.8» U«c, Xarl - rrieSriokstr. 24

(NooSellpiats ).

!. ÜMKk ,
«NIAII.

KarlLruke , f ^ leäi -
iclisplatr 5

kackmännisck geleitetes

kllM- Mt »MIMllMI lW i. üMUl
emptielilt eine Auslese

6er besten un6 preiswertesten Fabrikate u. a.
von V. Ler6ux , ^ ug . Förster , Knauss ,
lVt. Hokberg , L. Hupfelll (pbonola ), tt .
saurer , L6 . Seiler , 8cbie6rna >er , piano-

sortekabrik , in allen Preislagen.
Solille , neue Pianos von . iVtk . 475 .— an
blarmoniums von . . . . IVtk. l20 .— an

Oebraucbte Instrumente nebme ru böcbsten Preisen in Gablung. '^ 8
permanent Oeiegenkeitskauke in gespielten Instrumenten.

Lesiekligung meines Lagers , eines 6er grössten Lsäens , je6erreit
okne Kaukverpklicktung erwünsckt .

MM

stMster Keml
smpkodlen

uem il « i» biUisnIei , 7syespnvi » « n ,

krima VolrsSrL - k ' lvIsvIr

„ Lirrä Z? 1sLsoL

„ Lallr ^ IvisvlL

„ SokvsIns - r ' lsLsvL

„ ULLLUrol - I ' lolsvlL

ksrner prima mllä gesslrevs

^ inten-8okin !(6n, roll un6 gvkockt
Vonösp -Lokin ^sn , 3— 5 Pf6. sckwsr

sowie alle übrigen
rioisoL - HL. VursirvaroLL

in bekannt vonrüglicber tznalltLt .

Ksissrstrssss 203.
Lun KonFinmslion !

s iWcdkMl
in Oolä unü Silber

ru anerkannt vorteilkakten Preisen. !

»»»O»»»»»»»»» G»O«»»»»»»»O« »» »«««»» O«O»»«»»» »O«»»» »

Kock - ttsreßs
bester Konstruktion unter Oarantie kür i
tadelloses Kocben, Oralen uncl Lacken. !' «

keuermeister - kierrts !

bleu ! Sparsamster Koklenverbrauck . dien ! l

Qrucls - btsktls
verbessertes lVlollell , in vrancl ru seken . «

8ss - K «» « kt » sr6s -
von Funker Lt kul , mit voppelsparbrennern . «

bliellrigste Qasrecbnung . !
Oröllle -kuswakl . Lilligste Preise . ;

kabsttmsrken . z
V^ir bitten um Lesicktigung unseres Lager» !

okne Kaukrwang. !

llMMstllellilllir I
Ksiserslrake 155—157. i«

Erstes kur Haus - unä KückenxerZte. z
»GG»»»» »»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»«»»»»»»»»»«« «PO »»«»»»!

Ü88SNgV8l
'
kllI „ 8lll >8Nl

'
s

"

Vemnml 'MtLltWeli ! 8!2- !3.

gstormoutsg, ckon S. LprU :
Stmmsltadrt, äsu 18 . Kat :
Sonntag , ckon 18 . cknnl:
Samstag , Ssa 2V. ^nll :
Sonntag , So» 25. Ingnst :
Samstag , Sen 14. Ssptdr. :
4„ 5. nnS 6 . Oltodor :
Samstag , Sou 2. Kovomdor :
Samstag , Son 3V. liovsmdor :
Sonntag Son 22. vsromdsr :
Llttvocd , Son I . ckau. ISIS :
Sonntag , Son 19 . Sannar :
Sonntag , Son 2. kobrnar :
iloniag, Son 3. kodruar :
Samstag , Son 15 . ksdruar :

Osternusüus ' naek vom klldlso l^rnx .
? »miliouLusüll» oaod Sem WalS doi
lÄ»8«osrei« bsek .
Liixiorlsst an noed nLkor sn dsstim -
monüem ? I» ts .
Krocktaortenksst,
lkanLLUstluß : mied äsr ^ sstdoüv Onrlaod .
IlsrreiialEnS im Vvrvinslvknl .
I 'smilieiisllsüllA mit Lxcrarn » nacd
dlüiioden .
Lrilcun ^ sfost in Ser k'estdsllv .
^ smilieiillbenS in 6er Wüllmll ».
kinüorv -eidimcdtsfuier im K iililon ^ rn§.
Xoujitkrskeiur du Vereinslolcol .
Oioke Osnien - un6 kremüensitrung im
Xü !>Ie» Xru^.
Oroke Oüinon- nnä Xromäensitrun » im
Xdlilvn Xriix .
Herren >don6 iw Veroinsiolral .
Xostiimksst in Ser Xosrimils.

Soäon «rston Sonntag Im Lonat ramtUsnsnsammonInntt
Ln Vorsinslolral .
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